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1. Aufgabenstellung und Versuchsplan 
Im Rahmen der Neubearbeitung der DIN 1045 war die Frage der not-
wendigen Ubergreifungslänge von Stößen der Längsbewehrung ge-
schweißter Betonstahlmatten zu untersuchen, da einmal die früher 
verwendeten glatten bzw. profilierten Drähte durch gerippte, 
mit einer den Betonrippenstählen gleichwertigen Profilicrung 
ersetzt wurden und außerdem Matten mit dickeren Längsstäben 
verstärkt verwende't wer.:len sollen. 
Durch die nachstehend beschriebenen Versuche sollte geklärt wer-
den, wcl~he Zahl von Que~stäben bzw. von Maschen im Ubergreifungs-
bereich angeordnet werden müssen, um ein im Vergleich zu Stahlbe-
tonkonstruktionen ohne Bewehrungsstoß befriedigendes Verhalten im 
Gebrauchs- und Bruchzustand gewährleisten zu können. 
Das Versuchsprogramm war zunächst so umfassend geplant, daß alle 
Einflußgrößen untersucht werden konnten. 
Es wurde jedoch wegen der Kürze der vorhandenen Zeit nur die 
nachstehend beschriebenen Versuche durchgeführt, um einen ersten 
Überblick über die anstehenden Probleme zu erhalten. 
Als Versuchskörper wurden Plattenstreifen von etwa 1 m Breite ver-
.wendet, wobei die Plattendicke und die Stützweite entsprechend dem 
vorhandenen Bewehrungsquerschnitt gewählt wurde. Die als Bewehrung 
verwendeten Betonstahlmatten waren stets an einer Stelle gestoßen. 
Der Versuchsumfang war so abgestimmt, daß die Grenzen verschiede-
ner Anwendungsmöglichkeiten deutlich erkennbar wurden. Variiert 
wurden in erster Linie der Durchmesser der Längsdrähte (0 = 7,0 bis 
~ . 
12,0 d), die Obergreifungslänge (lü = 2 bis~ Maschen), der Ab-
stand der Querdrähte (a = 10 bis 25 cm) und die Lage des Stoßes 
(im Bereich M = const. und im Querkraftbereich). Die Betondeckung 
und die Betongüte wurden konstant gehalten. Die Bewehrungsmatten 
wurden in einer und in zwei Lagen angeordnet. 
Der Versuchsplan war unter dem Gesichtspunkt aufgestellt, durch 
eine möglichst geringe Zahl von Prüfungen eine umfassende Abklä-
rung des anstehenden Problems vornehmen zu können. Dies war nur 
durchführbar durch Nachqhmung der ungünstigsten Verhältnisse und 




A~s dieser Oberlegung resultiert die mit 1 cm an der unteren 
Grenze festgelegte Betonüberdeckung und die ebenfalls niedrig 
gewählte Betongüte ßw = 200 kp/cm2. 
2. Versuchswnfang 
Es wurden insgesamt 14 Plattenstreifen untersucht. Die gewählten 
Abstufungen hinsichtlich Platcenabmessungen, Bewehrungsgrad, Be-
wehrungsanordnung, Stoßausbildung und Lage des Stoßes gehen aus 
Tabelle 1 hervor. Als Bewehrv..1g kamen ohne Ausnahme Baustahlge-
webe KARI-Matten zur Anwendung. 
Der Durchmesser der zu stoßenden Mattenstäbe wurde systematisch 
von 7,0 bis 12,0 mm variiert. Dies galt sowohl für die Einzel-
stabmatten als auch für die Doppelstahmatten. 
Mit Ausnahme von 2 Versuchen lag die Stoßstelle im Bereich des 
konstanten Momentes. Bei den Versuchsplatten PLS 2.5 und 2.7 wur-
de der Übergreifungsstoß im Querkraftbereich so angeordnet, daß 
das in Stoßmitte auftretende Moment ca. 80 % der maximalen Größe 
betrug. 
Die Übergreifungslänge betrug in der Regel 3 Maschen zuzüglich 
2 überstände je 2,5 cm. Der Querstabstand betrug im Normalfall 
10 cm, so daß i. a. die Ubergreifungslänge lü = 35 cm betrug. 
Bei einem Versagen des Stoßes wurde der Versuch mit einer um 
1 Masche vergrößerten Ubergreifungslänge wiederholt. Abweichend 
von dieser Regel betrug die Übergreifungslänge bei den Platten 
PLS 1.3 und PLS 2.1 2 Maschen zuzüglich 2 überstände je 2,5 cm. 
Da jedoch der Querstababstand 15 cm bzw. 25 cra betrug, war die 
absolute Übergreifungslänge gleichgroß bzw. bei der Platte 
PLS 2.1 mit lü = 55 cm größer als im Regelfall. 
Die Matten wurden so angeordnet, daß die Querstäbe im Stoßbe-
reich genau übereinanderlagen. Die zu stoßenden Stäbe lagen in 
allen Fällen außen. 























b d L 
cm cm cm 
105 12 345 
105 15 430 
105 18,5 530 
105 13,5 370 
105 19,5 530 





150 · 100 · 7,0 · 7,0 2,70 
150 · 100 · 8.0 · 8.0 3,52 
150 · 150·90·90 
, I 4,t5 
150 · 100· 100 · 100 
' ' 
5,50 
150 · 100 · 12,0 · 8,5 7,92 
150 · 100 · 12,0 · 8,5 7,92 
Lage der Belastungs-
Stoß- Sto/Jausbildung anordnung 
J:-'-::1 mitte Über-
+-a4 -l- a + Anzahl Maschen gr~(fungs-
MsronlMmax 
der . lange 
µ a l Maschen breite lü 
% cm cm cm cm 
0,24 80 315 1 3 10 35 
0,25 100 &00 1 3 10 35 
0,25 125 1 500 1 2 15 35 
0,44 85 3&0 1 3 10 35 
0,42 125 500 1 3 10 35 





200 · 201 
200 · 222 
200 193 





Tabelle lb: Zusammenstellung der durchgeführten Versuche (Fortsetzung) · 
tr, 
C: Platten- Lage der ':J Bewehrung Belastungs-C: Stoß- Stoßausbildung Betongüte 
-s abmessung anordnung 
·- ti='T.1 mitte Über-QJ ~ Matten- Anzahl Maschen 9rf:(fungs 
CU b d L bezeichnung Fe MstofJIMmax 
der . lange angestrebt erreicht µ a l Maschen breite lü 
cm cm cm cm2 % cm cm cm cm kp/cm2 kplcm
2 
PLS2.1 170 15 320 100-250·85d·85 
' ' 
12,47 0,84 75 300 1 2 25 55 200 195 
PLS2.2 110 15 320 1 1C0·250·8,5d·8,5 12,47 0,83 · 75 300 1 3 25 80 . 200 192 
----
PLS2.3 105 13,5 370 150· IOO · 7.0d · 70 I I 5,39 0,46 85 1 340 1 3 10 35 200 206 
PLS2.4 705 q5 370 150·100· 70d· 70 5,39 0,46 85 340 1 3 10 35 •) 200 219 
1 
I I 
PLS2.5 700 20 570 150-100 · 85d · 7.5 1 I I 7,93 0,4.3 200 540 0,81 3 10 35 · 200 258 
150· 100· 10,0· 7,0 5fi0 0,11 
PLS2.6 105 50 530 (durchgehend) 150 500 10 35 200 
288 1 3 
150· 100 · 12,0d · 12~0 15,85 0,32 ( gestofäm) 
750-100· 10,0d· 8,5 1(00 0,34 
PLS2.7 100 (durchgehend) 45 200 261 35 570 150 · 100 · 12,0d · 12,0 220 540 0,78 4 10 
(gestoßen) 15,85 0,49 
Pl53 110 30 620 100·250·85d·85 12,47 0,40 200 600 1 - - 55 200 
192 
, ' 





3. Baustoffe und Herstellung 
Die am Prüftag erreichten Druckfestigkeiten ßw der gleichzeitig 
mit den Versuchsplatten hergestellten Würfel (20/20/20 cm) sind 
in Tabelle 1 angegeben. Sie lagen zwischen 161 und 288 kp/cm2. 
Die gemessenen Kennwerte des verwendeten Stahles gehen aus den 
Anlagen 2, 10, 18, 26, 34, ~2,50, 58, 66, 74, S2, 93, 101, 112, 




Tafel 2: Gemessene Kennwerte des verwendeten Stahles 
Plattenbe- Streck- Bruchfe- Bruchdehnung am Scherfestig-
zeichnung grenze stigkeit verschweißten keit 
ßs ßu Stab d 10 (, - s 
kp/cm2 kp/cm2 "% ß •Fe s 2 
mit ß8 =5000kp/cm 
. 
PLS 1.1 5850 6268 13,5 o,44 
PLS 1.2 5200 5965 9,52 0,38 
PLS 1.3 5800 6489 11,49 0,50 
PLS 1.4 5580 6131 13,5 0,70 
PLS 1. 5 5890 6546 13,6 0,46 
PLS 1. 6 5756 6435 13,3 o,67 
PLS 2.1 5600 . 6287 12,9 0,28 
PLS 2.2 5600 6294 13,5 0,33 
-
PLS 2.3 5200 5602 17,7 0,68 
PLS 2.4 5290 5722 18,1 0,60 
PLS 2.5 5500 6000 10,8 0,55 
PLS 2.6 5580 + 6130 + 13,5 + o, 70 + 
5630 ++ 6450 ++ 9,5 ++ 0,70 ++ 
PLS 2.7 5500 + 6100 + 13,0 + 0,70 + 1 
5630 ++ 6450 ++ 9,5 ++ 0,70 ++ 
PLS 3. 5500 6133 13,7 0,26 
Anforde-
rung nach 5000 8,0 0,30 Zulassungs-
bescheid 
+ durchgehende Matte 
++ gestoßene Matte 
Die Streckgrenze der Stäbe lag mit ß8 = 5200 bis 5890 kp/cm2 in 
· allen Fällen oberhalb des geforderten Mindestwertes ß3 = 5000kp/cm2. 




~ie gemessene Bruchdehnung cf10 am verschweißten Stab überschritt 
bei allen Proben den Mindestwert von 8 %. Mit Ausnahme von zwei 
Seherproben (S/ßsFe = 0,26 und 0,28) lag die Scherkraft Seines 
Schweißknotens über der Mindestforderung von 0,30 ß8 Fe• In 
den meisten Fällen lag die Scherfestigke~t jedoch erheblich 
über dem Mindestwert. 
Im allgemeinen wurden die Versuchsplatten so hergestellt, daß 
beim Betonieren die Bewehrung unten lag. Nur die Versuchskörper 
PLS 1.4, 2.5, 2.6 und 2.7 wurden mit obenliegender Bewehrung 
betoniert, damit schlechtere Verbundeigenschaften vorliegen 
können. 
4. Belastungsanordnung und Meßeinrichtun~ 
Die Belastungsanordnung und die Meßeinrichtung sind aus den An-
lagen 3, 11, 19, 27, 35, 43, 51, 59, 67, 75, 83, 94, 102 und 113 
zu ersehen. Die Versuchsplatten wurden symmetrisch zur Platten-
mitte durch je ein festes und bewegliches Linienauflager unter-
stützt. 
Die Lasteintragung erfolgte durch zwei 20 Mp-Pressen bzw. für 
PLS 2.6 und 2.7 durch zwei 50 MP-Pressen. Zur Messung der Stahl-
dehnung wurden an Mattenlängsstäben Dehnmeßstreifen (Meßgitter-
länge = 30 mm)' angeordnet. Die Durchbiegung der Platte unter der 
Lasteintragung so,,ie in Plattenmitte wurde über Meßräder (Anzeige-
genauigkeit 0,1 mm) abgelesen. Die Rißbreiten wurden mit einer 
Meßlupe (Meßgenauigkeit 1/20 mm) gemessen. Ein typisches Beispiel 
für die Belastungsanordnung und die Meßeinrichtung ist in Bild 1 
dargestellt. 
Bild 1 
·(siehe Blatt 8) 
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Bild 1: Bewehrung, Meßstellen und Prüfanordnung der 








Die Belastung der Versuchsplatten erfolgte in Laststufen, wobei 
die Höhe der Laststufen so festgelegt wurde, daß sich i. d. R. 
pro Laststufe eine Zunahme der rechnerischen Stahlspannung der 
Längsbewehrung in Plattenmitte von 400 bis 500 kp/cm2 ergab. 
Die Belastungsgeschwindigkeit betrug etwa 1,0 Mp/Min.; etwa 
30 Sekunden nach der Lastaufbringung wurde mit dem Ablesen be-
gonnen; das Ablesen der Meßinstrumente sowie das Messen der 
Rißbreiten dauerte pro Laststufe ca. 30 Minuten. 
Außer bei Platte PLS 2.1 und 2.2 wurden bei jedem Versuch 30 Last-
stufen durchgeführt, wobei die Oberspannung ö'eo = 2800 kp/cm2 und 
die Unterspannung~eu = 100 kp/cm2 betrug. 
Die Versuchsplatte PLS 2.1 wurde neben der statischen Belastung 




wurden 200 Lastwechsel pro Minute gefahren. Die Oberspannung 
betrug oeo = 2800 kp/cm2 und die Unterspannung oeu = 1400 kp/cm2 . 
Insgesamt wurden 1,3 • 106 Lastspiele ausgeführt. 
6. Versuchsergebnisse: 
6 .1 Sta!'üdehnung 
Bild 2 zeigt als typisches Beispiel für die Stahldehnungen außer-
halb des Stoßbereiches die Meßergebnisse der Versuchsplatte 
PLS 1.6. Es sind die gemessenen Stahldehnungen in Abhängigkeit 
von der rechnerischen Stahlspannung bei Erstbelastung und nach 
30 Lastwechseln aufgetragen. 
Die in den Anlagen 4, 12, 20, 28, 36, 44, 52, 60, 68, 76, 84-87, 
95, 103-105 und 114 dargestellten Stahldehnungen der Längsstäbe 
stimmen mit den rechnerischen Werten i. a. gut überein. 
Die Stahldehnungen im Übergreifungsbereich wurden nur bei PLS 2.5 
und 2.7 gemessen. Als Beispiel für die Meßergebnisse sind in 
Bild 3 die an den gestoßenen Matten der Versuchsplatte PLS 2.7 
gemessenen Dehnungen aufgetragen. Der ausgezogene Linienzug ge-
hört zu der rechnerischen Gebrauchslast (6"e II= 2800 kp/cm2), 
wobei die Messungen nach 30 Lastwechseln vorgenommen wurden. 
Die gestrichelte Linie entspricht der rechnerischen Bruchlast 
( 6' e II = 5000 kp/ cm2). Es sind ebenfalls die theoretischen Deh-
nungen, die unter Berücksichtigung eines Versatzmaßes V = h er-
mittelt wurden, für diese beiden Laststufen dargestellt. 
Vernachlässigt man dieses wahrscheinlich auf Meßungenauigkeiten 
beruhende Ergebnis der Meßstelle 11, so nimmt die Stabkraft vom 
Ende der Matte bis zum Beginn·des Übergreifungsstoßes kontinu-
ierlich zu, wobei die Zunahme in der vorderen Hälfte des Stoßes 
größer als am Mattenende ist. Diese Erscheinung ist besonders 
ausgeprägt im Bruchzustand bei Matte "b". Der letzte Querstab 
trägt im Gebrauchszustand ca. 15 % und im Bruchzustand ca. 25 % 
der zu stoßenden Kraft. 
._ 10 -
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Bild 2 : Gegenüberstellung der 
für die Versuchsplatte 
2 3 gemessen 
gemessenen und rechnerischen Stahldehnung 
PL S 7.6 
• 11 • 
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.... Bild 3: Ver/auf der gemessenen Stahldehnungen in Längsrichtung für die Versuchspfatte 
f\.) 
MetJste l len 

















-~ t: ~ 
0 
~ 
Geir ( kp/cm1) 
1 2 
,P / ... ~.f) J!) 
/ 
,,,..~ .. .,,."' 
/~ .. '/ ~"" 
/
. ,•·"/' .,,,, 
~:~·-.,,..,,,"" 
. z.157 _.-"" 
/ .Jlf·~,,,.,,., . 
.. / .L,,:..r.,,,"' 
r ß!iJß,,,,.. 
I. 11"'/{I' ff," . / 7 r: I /1#".' 
. .. 1./ 
,/;/# 
1)/ef.::/ 
/ ·/ /1 . // I /1( / / /.7 . 
R// '/ _,,, / I 
(3 ,;/ i 
3 4 5 6 7 8 9 10 11 
o -a PLS 1.1 
0------0 
l.:r-·-·-·-0 
0--"_ .. _. -0 
•. ,;jj/' 0--., ... ·'.:'t '.'--. --0 
""V~ 'C 
0-- .. ..,!i..- .. -:-0 
12 13 
PL S 1.2 
PL S 1.3 
PL S 1.4 
PL S 1.5 
PL S 1.6 
11+ 15 
f II (1/1000) 
1 17 































. .... ~ /Jfo 
,•' . /'./ . .,,. 
. . 
.... // 
... . / 
.. ·· ,/,,/ 
,.G .. tJ· r:(" ,,% G 
,, ,•' /;" .•' 
/./ // .. -~ 
// /;,/ 
ff; .. · •/ r.6" . 
// /,.f?: ./ 
ffo'' Pi/ .ßl/ 
•':' /,'/ / /,, . / ,• lf;j' ~-,,. r:I' 
// .F .. /' pr/ ;! ~ 
.. :' / / / : . 
/l /e/ /' / .. / f 
/ / / 
....... // 
.. I ....... /. / I : .. 
GI ~f d' 
I 
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
0----e PL S 2. 1 
0------0 PL S 2.3 
0--·-·-·-C f!_ 5 2.f. 
0-.. - .. - .. -0 PL S 2.5 
0--·--·---0 PL S 2.6 
0--.. --.. -0 Pl. s 2 .7 
c;>, ..................... -0 PL S 3 
12 13 14 
f /[ ( 1/7000) 
15 16 17 











In Bild 4 sind die auf die Stützweite bezogenen Durchbie-
gungen in Plattenmitte für sämtliche Versuchsplatten darge-
stellt. Eine Zusammenstellung sämtlicher gemessenen Durch-
biegungswerte enthalten die Anlagen 5, 13, 21, 29, 37, 45, 
53, 61, 69, 77, 88, 96, 107 und 115. 
Es konnte kein Zusammenhang zwischen der Stoßausbildung 
und den Durchbiegungswerten festgestellt werden. Aus dem 
Verlauf der Durchbiegung in Abhängigkeit von der Stahlspan-
nung konnte auch nicht auf die Bruchursache geschlossen wer-
den, da der Bruch infolge Stoßversagen plötzlich auftrat. 
6.3 Rißbildung; 
Die an 4 Ablesestellen gemessenen Rißbreiten w sind für 
einige Laststufen in den Anlagen 8, 16, 24, 32, 40, 48, 56, 
64, 72, 80, 91, 99, 110 und 118 wiedergegeben. Außerdem 
ist der Rißverlauf an der Plattenoberseite für alle Ver-
suchsplatten in den Anlagen 9, 17, 25, 33, 41, 49, 57, 65, 
73, 81, 92, 100, 111 und 119 aufgetragen. Die Risse ver-
laufen mehr oder minder parallel zueinander und senkrecht 
zur Plattenlängsachse. 
In den Anlagen 6, 14, 22, 30, 38, 46, 54, 62, 70, 78, 89, 
97, 108 und 116 sind die mittleren Rißbreiten Wm und die 
.. 
maximalen Rißbreiten Wmax für verschiedene Laststufen dar-
gestellt. 
Die Summenhäufigkeit der Rißbr~iten für verschiedene Last-
stufen sind den Anlagen 7, 15, 23, 31, 39, 47, 55, 63, 71, 




Tabelle 3 vermittelt einen Überblick über die bei einer Stahl-
spannung von o e II = 2800 kp/cm2 und b eII = 3600 kp/cm2 ge-
messenen Rißbreiten. Es sind die mittlere Rißbreite im Gesamt-
bereich, die drei größten Risse außerhalb des Stoßbereiches 
und die maximale Rißbreite im Stoßbereich (einschließlich 
Riß am Stoßende) zusammengestellt. In den Fällen, in denen 
die Rißbreiten für o'e II= 3,6 Mp/cm2 nicht gemessen wurden, 
wurden sie durch geradlinige Interpolation der für oeII =3,2Mp/cm2 
undöeII = 4,2 Mp/cm2 gemessenen Werte gewonnen. 
Der breiteste Riß Wmax trat i. a. am Übergreifungseade der außen-
liegenden Matte auf. Bei der Versuchsplatte PLS 2.6 (12,0 d-Stä-
be) bildete sich der breiteste Riß, der auch Ausgangspunkt rles 
frühzeitigen Bruches war, jedoch in Stoßmitte. 
Bei den niedrigen Laststufen beteiligten sich die beiden Matten 
an der Aufnahme der Biegebeanspruchung im Verhältnis zu deren 
Querschnittsflächen. Da aber die Übergreifungslänge für höhere 
Beanspruchungen nicht ausreichend war, mußte der größere An-
teil des in Stoßmitte auftretenden Momentes von der schwach 
ausgebildeten, durchgehenden Matte aufgenommen werden. Im Lauf 
der Laststeigerung erreichte die Beanspruchung dieser Matte 
die Streckgrenze an der Stelle, wo die Beteiligung der durch-
gehenden Matte am größten war, nämlich in Stoßmitte. Bei den 
Platten PLS 2.5 und 2.7 (Stoß im Querkra~tbereich) waren die 
maximalen Rißbreiten außerhalb des Stoßbereiches im Bereich 
maximaler Stahlspannung zu finden. 







Tabe1le 3: Zusammenstellung der mit~~eren und maximalen Rißbreiter unter 
Gebrauchslast und 1,3-fa~der Gebiauchslast 
Platten- ceII ~ 2800 kp/cm2 (nach 30 fferr ~ 3600 kp/cm2 
beze·ich- La.stwechseln) 
nung 
mittlere Riß- max.Rißbrei- mittlere Riß- max.Rißbrei~ 
breite Wm ten Wma.x: i breite Wm ten Wma..x \ 
außerhalb Stoß"c,ereich außerhalb Stoßbereich 
des Stoß-· einschl.Riß des Stoß- einschl.Riß 
bereiches am stoßende bereiches am Stoßende 
1/100/mm 1/100/mm 1 / 1 00 /mm 1/100/mm i/100/rnm 1/100/mrn. 
12 32,24,22 1 PLS 1 • , 20,20,20 30 15 37 
1. 2 10 20,15,15 20 12 20,20,11 31 
„ 3 14 20,20,20 27 15 
.. 
22,20,20 32 
1 ;4 8 12,12,12 12 9 15,15,15 15 
. 1. 5 7 10,10;10 20 9 12, 12,10 2.2 
1. 6 6 12,10,10 15 8 12,12,12 1 20 
1 
PLS 2. 1 9, 12+ 12„11,11+ 30,70+ - - -20.20.20 
2.2 6 
. 8' 7, 7 35 - - -
Bestimmung der DIN 1045E 
zur Beschränkung d~r 
Rißbreite 
für oed = 2800 kp/cm2 
und 
w95 %=0,3mm w95 %=0,2mm 
eingehalten !eingehalten 
eingehc>.l ten e ingeh::ü ten 










2.3 7 10,10,10 12 9 12,12~12 18 . eingehalten eingehalten 
-
~.4 6 10,10, 9 1 5 8 12,12,10 20 eingehalten eingcho.lten 
-
~-5 18 25,25,22 20 18 25,25,25 20 eingehalten nicht einge-
he.J.ten 
· 2. 6 · 12 20,20,20 35 -
- -
eingehalten nicht einge- ! 
halten 
2.7 14 20,20,20 15 15 25,22,20 · 20 !eingehalten n. eingehalten 
l \eingehalten 
1 
PLS ·3 •. 0 6 1 Ü·, 1 0, 1 0. 12 7 12,12,11 2·0 n e'ng"'h 0 lte~l t . ~ . ~ -~ ··1 
1 
. 
+ nach 1. 3 • 106 Lastwechseln .... O'\ 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201906251406-0
- 17 -
Nur bei den Platten, die frühzeitig durch ein Versagen des Stoßes 
zu Bruch gingen, überschritt die Rißbreite am Stoßende das Maß 
W = 0,30 mm. Ansonsten wurde die Rißbreite W = 0,20 mm nur bei 
den Platten PLS 1.1, 1.3 und 2.5 überschritten. Allerdings waren 
die Bestimmungen zur Beschränkung der Rißbreite nach DIN 1045 E 
auch bei PLS 1.3 und 2.5 nicht eingehalten. 
6.4 Bruchlasten 
In der Anlage 1 sind die rechnerischen Gebrauchs- und Bruchlasten 
sowie die im Versuch gemessenen Bruchlasten zusammengestellt. Die 
Ermittlung der rechn. Gebrauchslasten wurde nach den folgenden 
zwei unterschiedlichen Berechnungsverfahren durchgeführt: 
a) n-freies Bemessungsverfahren: 
Für die Ermittlung der kritischen Bruchschnittgrößen wurden 
folgende Rechenannahmen getroffen: 
Beton: ßR = 0,7 ßw (kp/cm2) (s. Bild 5 a) 
Filr ßw wurde die gemessene Betondruckfestigkeit eingeführt. 









b) n-Verfahren entsprechend DIN 4224: 
Das Gebrauchsmoment wurde unter Ausnutzung einer zulässigen 
Stahlspannung von 6' e zul = 2800 kp/cm2 ermittelt. 
In einigen Fällen ergab sich eine Uber~chreitung der zulässi-
gen Betonrandspannungen. Da sich nach dem n-Verfahren in den 
meisten Fällen annähernd gleiche Gebrauchsmomente ergaben 
wie nach dem n-freien Verfahren, wurde die ~berschreitung 
der zulässigen Betonrandspannungen in Einzelf&llen als un-
wesentlich angesehen. 
Die Nachrechnung der tatsächlichen Bruchschnittgrößen erfolgte 
ebenfalls nach dem n-freien Verfahren. Hierbei wurde fur den 
Beton·die Prismenfestigkeit und für den Stahl die tatsächlich 
gemessene Streckgrenze in Ansatz gebracht. 
Stahl: ßs = ß s exp. 
(s. Bild 5 a) 
( s. Bild 5 b) 
Die vorhandene Sicherheit gegen Biegebruch ergibt sich aus 
der Beziehung v rh'Y""= Mu, vorh. 0 
• zul. M 
Hinsichtlich der Bruchursache konnten di.e Versuchsplatten in 
zwei Gruppen eingeteilt werden: 
Bei der ersten Gruppe (PLS 1.5, 2.1, 2.2, 2.6) versagten die 
Versuchskörper durch "Abklappen" der im Stoßbereich außenlie-
genden Stäbe, bevor die Biegetragfähigkeit erreicht war (vergl. 
Anlage 1). Der Bruch trat schlagartig ein. 
Bei der zweiten Gruppe - mit Ausnahme von PLS 2.5 - lag die 
Bruchursache infolge zunehmender Stahldehnung im Versagen der 
Betondruckzone im Bereich des konstanten Momentes. 
Bei PLS 2.5 mußte der Versuch wegen der zu großen Verformung 
de.r Platte beendet werden (ve.rgi. Bild B ). 
Der Bruch der Versuchsplatten der zweiten Gruppe trat ohne 






7.1 Stöße bei Einzelstabmatten 
a) Bis zum Stabdurchmesser der zu stoßenden Stäbe von 10 mm 
wurde die Biegetragfähigkeit der Versuchsplatten mit Ober-
greifungsstößen von 3 Maschen voll erreicht. Diese Fest-
stellung konnte durch das erzielte Bruchbild bestätigt 
werden (siehe Bild 6 - Bruchbild für PLS 1.ij). 
Bei PLS 1.3 (de= 9 mm) wurde bei einem Übergreifungsstoß 
von 2 Maschen kein Versagen des Stoßes beobachtet. Dabei 
ist jedoch zu beachten, daß die Übergreifungslänge wie bei 
den anderen Versuchen lu = 35 cm betrug und dieser Wert 
etwa dem Grundmaß a 0 der Verankerungslänge entspricht. Der 
größere Teil der zu stoßenden Kraft wurde daher über Ver-
bund übertragen. 
Bei den Bewehrungsmutten mit den dickeren Stäben (de= 12 mm) 
wurde bei einer Übergreifungslänge von 3 Maschen praktisch 
kein Traglastabfall festgestellt. Jedoch erfolgte d~r Bruch 
der Versuchsplatte PLS 1.5 plötzlich durch das Abklappen der 
im Überdeckungsbereich außenliegenden Stäbe (siehe Bild 7 -
Bruchbild für PLS 1.5). Es wurde jedoch eine Sicherheit von 
~ = 2, 1·2 gegenüber dem nach DIN 1045 E zulässigen Moment erreicht. 
Durch die Vergrößerung der übergreifungslänge auf 4 Maschen 
(lu = ~5 cm) konnte die Gefahr eines unangekilndigten Bruchs 
verhindert und wiederum ein Bi;gebruch erzielt werden. 
Bei den Ergebnissen der Versuche PLS 1.5 und 1.6 ist jedoch 
folgendes zu b~ach~en: 
Da das Versagen des Stoßes nach dem Überschreiten der Zugfestig-
keit des Betons senkrecht zur Stoßebene eintritt, wurde in-
folge der um ca. 20 % über dem angestrebten Wert liegenden 
Betondruckfestigkeit bei PLS 1.5 wahrscheinlich eine um etwa 
10 % höhere Traglast erreicht und bei PLS 1.6 u. U. das Ver-
sagen des Stoßes verhindert. Als Beweis kann der Versuch 




Bei einer vergleichbaren Bewehrung ~de= 8,5 d) und einer 
um ca. 20 % geringeren Betongüte erreichte diese Platte 
eine um etwa 15 % geringere Traglast als PLS 1.5. 
Wie die Messungen der Stahldehnungen im Übergreifungsbereich 
zeigen (siehe Bild 3), müssen im Bruchzustand von den vorde-
ren Querstäben erhebliche Kräfte aufgenommen werden. Die 
dazu erforderlichen Verschiebungen der Knoten können u. U. 
nur bei einer Schweißknotenfestigkeit ertragen werden, die 
oberhalb der erforderlichen Mindestfestigkeit liegt. Da bei 
PLS 1,5 und 1.6 die Scherfestigkei,ten mit "Z, = 0,47 undl = 0,67 
erheblich höher als die Mindestwerte sind, kann nicht ausge-
schlossen werden, daß dadurch die Versuchsergebnisse günstig 
beeinflußt wurden. Ein Abscheren der Querstäbe wurde in keinem 
Fall beobachtet. 
b) Unter der rechnerischen Gebrauchslast überschritt die maximale 
Rißbreite in keinem Fall W = 0,30 mm und nur in zwei Fällen 
W = 0,20 mm. Dabei trat der maximale Riß stets am Ende des 
Übergreifungsstoßes auf. Außerhalb des Stoßbereiches wurde 
die Rißbreite W = 0,20 mm nicht überschritten. 
c) Es konnte nicht festgestellt werden, daß im Verbundbereich I 
(obere Querschnitthälfte) befindliche· übergreifungsstöße zu 
geringerer Traglast führen als diejenigen Stöße, die im Ver-
bundbereich II (untere Querschnittshälfte) lagen. Dies ist 
im wesentlichen auf die geringe Plattenstärke von PLS 1.5 
zurückzuführen. 
7.2 Stöße bei Doppelstabmatten 
a) Die erzielten Biegebrüche der mit 150 • 100 • 7,0 d • 7,0 be-
wehrten Versuchsplatte PLS 2.3 zeigten, daß der übergreifungs-
stoß von 3 Maschen (la = 35 cm) die Biegetragfähigkeit des 
Versuchskörpers gewährleistet hat. 
b) Für die Versuche PLS 2.1, 2.2, 2.5 und 3.0 wurden Doppelstab-




Bei den Versuchen PLS 2.1 und 2.2 betrug die Übergreifungs-
länge 2 Maschen bzw. 3 Maschen (Maschenweite 25 cm). Der 
Stoß war im Bereich M = const angeordnet. Die im Versuch ge-
messene Bruchlast betrug unabhängig von der Übergreifungs-
länge ca. 80 % der rechnerischen Biegebruchlast, wobei der 
Bruch durch ein Abklappen der außenliegenden Bewehrungsstäbe 
hervorgerufen wurde. 
Durch Anordnung des übergreifungsstoßes von 3 Maschen (Maschen-
weite 10 cm) im Querkraftbereich an einer Stelle, an der das 
in Stoßmitte auftretende Moment nur das o,81-fache des maxi-
malen betrug, konnte ein Biegebruch im Bereich M ~ const er-
reicht werden. Allerdings ist zu beachten, daß die um ca. 25% 
gegenüber der Sollfestigkeit erhöhte Betondruckfestigkeit d~s 
Versuchsergebnis wahrscheinlich günstig beeinflußt hat (siehe 
Abschnitt 7.1). 
Gut bewährt hat sich die Stoßausbildung der PLS 3, 
bei der die Querstäbe der einen Matte (100·250~8,5d·8,5) ab-
getrennt wurden und die Verankerung allein durch Verbund er-
folgte. Die Übergreifungslänge betrug etwa lu = 1,5 a 0 • 
Das günstige Verhalten der PLS 3 beweist, welch ungünstigen 
Einfluß die örtliche Richtungsänderung der Mattenlängsstäbe 
infolge des Übereinanderlegens der Mattenenden am Stoßbe-
ginn auf die Rißbildung und die Bruchlast ausübt. 
c) Die Versuchsergebnisse der PLS 2.6 und 2.7 zeigen, daß Dop-
pelstabmatten mit Stabdurchmesser 12~ de> 8,5 mm nur gestoßen 
werden können, wenn alle folgenden Bedingungen eingehalten 
werden: 
I. Die gestoßene Matte muß in der inneren Lage der mehr-
lagigen Bewehrung angeordnet werden. 
II. Der gestoße~e Bewehrungsquerschnitt darf nicht mehr 
als 60 % des im Stoßbereich vorhandenen Bewehrungs-
querschnitts b~tragen. 
III. Die übergreifungslänge muß vier Maschen, mindestens 




IV. Schließlich dürfen Stöße angeordnet werden) wenn das 
in Stoßmitte auftretende Moment nicht mehr als 75 % 
des maximalen Momentes beträgt. 
Aus den vorhandenen Versuchsergebnissen kann nicht mit einer 
ausreichenden Sicherheit abgeleitet werden, welche M~ßnahmen 
zu ergreifen sind, wenn auch im Stoßbereich die zulässige 
Stahlspannung voll ausgenutzt werden soll. Zu~ Abklärung die-
ser Frage sind weitere Versuche erforderlich. 
d) Unter der rechnerischen Gebrauchslast konnten breit~re Risse 
als 0,30 mm nur bei den Versuchsplatten festgestellt werden, 
die durch das Abklappen der im Stoßbereich außenliege~den 
Stäbe versagten. 
8. Zusammenfassung: 
Es wurden 14 Plattenstreifen mit unterschiedlichen Stoßmöglich-
keiten für die Längsstäbe geprüft. Die Versu~hsplatten waren 
mit Baustahlgewebe - KARI - Matten bewehrt. Variiert wurden 
hauptsächlich Stabdurchmesser der zu stoßenden Stäbe(7 bis 12 mm), 
die Übergreifungslänge (2 bis~ Maschen), Lage des Stoßes (im 
Bereich M = const. oder im Querkraftbereich). 
Hinsichtlich der Bruchursache konnten die Versuchsplatten in 
zwei Gruppen eingeteilt werden: 
Bei der ersten Gruppe (PLS 1.5, 2.1, 2.2, 2.6) versagten die 
Versuchskörper durch ''Abklappen" der im Stoßbereich außenlie-
genden Stäbe, bevor die Biegetragfähigkeit erreicht war {vergl. 
Anlage 1). Der Bruch trat schlagartig ein. 
Bei der zweiten Gruppe - mit Ausnahme von PLS 2.5 - lag die Bruch-
ursache infolge zunehmender Stahldehnung im Versagen der Beton-
druckzone im Bereich des konstanten Momentes. 
Bei PLS 2.5 mußte der ~ersuch wegen der zu großen Verformung 




Der Bruch der Versuchsplatten der zweiten Gruppe trat ohne Aus-
nahme erst nach Überschreiten der 1,75-fachen rechnerischen Ge-
brauchslast ein. 
Unter der rechnerischen Gebrauchslast lag die maximale Rißbreite 
bei den Platten der zweiten Gruppe stets unter 0,30 mm. 
Anhand der vorliegenden Versuchsergebnisse können folgende 
Schlußfolgerungen gezogen werden: 
a) Bei einlagiger Mattenbewehrung dürfen in einem Querschnitt 
alle Stäbe einer Matte gestoßen werden, wenn bei Einzelstab-
matten der Stabdurchmesser d ~ 12 mm und bei Doppelstabmat-
e 
ten der Stabdurchmesser ~ 8,5 mm ist. 
Wird der Übergreifungsstoß an der Stelle der maximalen Bean-
spruchung (vorh. f = erf. f) ausgeführt, so muß die Über-
. e e 
greifungslänge lü mindestens aus 4 Maschen, jedoch~ 45 cm 
betragen. 
Die übergreifungslänge darf auf 3 Maschen ( ~ 35 cm) herab-
gesetzt werden, wenn der Übergreifungsstoß an einer Stelle aus-
geführt wird, an der die Beanspruchung in Stoßmitte nur 3/4 der 
zulässigen beträgt, oder anders ausgedrückt, wenn erf. fe/ 
vorh. fe~ 0,75 ist. 
Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, dä.ß bei PLS 1.6 (de = 12mm) 
die erhöhte Betongüte (ßw = 255 kp/cm2) dac Ergebnis unter Um-
ständen günstig beeinflußt hat. Es wird daher empfohlen, zu-
mindest einen Versuch mit Doppelstabmatten mit Stabdurch-
messer de~8,5 nun und Anordnung des Stoßes im Bereich M = const 
durchzuführen. 
b) Doppelstabmatten mit Stabdurchmesser 8,5 ~-de~ 12 können nur 
bei mehrlagiger Mattenbewehrung und nur dann gestoßen werden, 
wenn sie -in der inneren Lage angeordnet sind, ~obei der ge-
stoßene Bewehrungsquerschnitt nicht mehr als 60 % des im Stoß-




Dabei soll die Ubergreifungslänge 4 Maschen(~ 45 cm) und die 
Beanspruchung in Stoßmitte nur 3/4 der zulässigen bzw. erfl.fe/ 
vorh. fe ~ 0,75 betragen. 
Durch weitere Versuche ist zu klären, welche Maßnahmen bei 
Anordnung des Stoßes im Bereich M = const zu treffen sind. 
c) Stöße analog den für Rippenstahl geltenden Richtlinien haben 
sich als besonders vorteilhaft erwiesen, wobei die gestoßenen 
Stäbe ohne Querstäbe in einer Ebene lagen. 
(Dr.-lng. Rafla) (o. Prof. Or.-lng. Rehm) 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201906251406-0
Bild 6: Bruchbild für PLS 1.4 und 2.4 (Biegebrüche) 
Bild 7: Bruchbild für PLS 1.5 (Stoßversagen) 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201906251406-0
Bild 8: Verbleibende Verformung der Versuchsplatte 
PLS 2.5 nach Entlastung 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201906251406-0
Zusammensiel l ung der Versuchsergebnisse 
rechn. Gebrauchs/asten rechn. Bruchlasten 
n - Verfahren n-freies Verfahren n - freies Verfahren 
Abmessungen Bewehrung Beton 
GeII • 2800 kplcm2 Beton: ßR ·213 ßw Beton: ßp "'0, 85 ßw Versuchsergebnisse Verhältnisse Bruchursache ~ 






zu/. lvf = '7J~ M i Mu1v 'Mu.v Muv &1 b d h Fe }L ßs ßw zul.fvf zu/. P 't'o zu/. P Mu '1J Muv Puv 1 'Couv Cl'.) 
1 
zu/. /v1 zul.M rechn. /vfu , I ' 1 
' 
lt1<pA:m 2) (cm) (cm). (cm) (cm2) (%) (kpkm2) (kpkm2) (Mpm) (Mp) (kpkm2) (fvfpm) (Mp) (Mpm) (fvfp) (Mpm) (Mp) n-Verfahren n-freies Verfahre, n-freies Verfahren 
i 
! 
PLS 1.1 105 12 10,7 2,70 0,24 5850 761 0,74 0,93 0,92 0,74 Q93 1.60 2,00 1,35 1,69 7,68 1,83 7,82 0,84 Biegebruch 
PLS1.2 105 15 13,6 3,52 0,25 5200 201 1,12 1,12 0,87 1,25 7,25 2,39 2,39 2,45 2,45 1,91 2,19 1,96 1,03 Biegebruch 
PLS1.3 105 18,5 17,1 4,45 0,25 5800 222 1,95 1,56 0,95 2,00 1,60 4,24 3,39 4,78 3,83 2,33 2,45 2,39 1)3 Biegebruch 
PLS1.4 105 13,5 12,0 5,50 0,44 5580 193 '169 1,98 1,75 1,65 1,94 3,40 4po 3,76 4,42 3,90 2,22 2,28 1, 71 Biegebruch 
PLS1.5 105 19,5 17,9 7,92 0,42 5890 237 3,50 2,80 1,66 3,64 2,91 7,82 6,26 7,72 6,17 3,65 2,20 2,12 0,99 Stoßversagen 
PLS1.6 105 19,5 17,9 7,92 0,42 5756 255 3,50 2,80 1,66 3,66 2,93 7,69 6,15 8,18 6,55 ! 3,88 2.33 2,21, 1,06 Biegebruch 
1 
PLS2.1 110 15 13,6 12,1,7 0,84 5600 195 4,11 5,48 4,21 3,99 5,32 8,11 10,81 6,85 9.14 1 7,03 1,67 172 0,85 Stoßversagen 
PLS2.2 110 15 13,6 12,47 0,84 5600 192 4,11 5,48 4,23 3,98 5,32 8,09 10,79 6,47 8,62 6,65 1,57 1,63 0,80 Stoßversagen 
PLS2.3 105 13,5 11,2 5,39 0,1,6 5200 206 1,63 1,91 1,85 1,51 1,78 2,92 3,41, 3,00 1,,1,7 4)0 2,33 2,52 1,30 Biegebruch 
PLS2.4 105 1 13,5 11,2 5,39 0,1.6 5290 219 1,63 1,91 1,83 1,52 1,'79 2,98 3,51 3,57 4,20 4,00 2,19 2,35 1,20 Biegebruch ! 
1 PLS2.5 100 20 18,5 7,93 0,1,3 5500 258 3,68 1,84 1,11 3,78 1,89 7,62 3,81 7,04 3,52 2,12 1,92 1,86 0,92 zu große Verformung 
PLS2.6 105 50 47,0 5,50 0,11 5580 288 25,30 16,90 3?8 26,20 17,1,7 53,46 35,64 32,30 21.45 4,83 1,28 1,23 O,fiJ Stoßversagen 15,85 Q32 5630 
PLS2.7 '/00 35 32,5 11,00 0;3/, ! 55CXJ 261 2"21 9,63 3,37 21,47 Q76 1,3,43 1Q71, 38,72 17,60 6,20 1,84 1,80 0,89 Biegebruch 15,85 0,1,9 5630 
( im Bereich fvf = const.) 
PLS 3 110 30 28,6 12,1,7 (J,1,0 55fXJ 192 8,76 1,,38 1,55 9,11 &,56 18,26 9,13 77,00 8,50 3,01 z91, 7,87 0,93 Biegebruch 
Anlage 1 
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f?fatte PL S 1.1 
ß = 161 l"p· 1cr",2 W29 \ / I ( arn 1~iift'rrg) 
C ?"U'" _2 ; n:::: ,._,/· C ffl 
11 ~·· 5~1,c;q '"p/cr,·'<.2 u ..• , .... _.-i;.. y{ ·• ,, ~ f' l 
!0:1 35 crn (3 
..,,_ 9 6 j ,I;. -· I 
Rechnerische StahlsfJCinnu,ng an der Stelie der 
Höchstbt~cmspruchul1g{n:=15) · G"e n·=3,00P kplcn-12 
f1pm ; Ge I{ = 5130 kp/cm 2 
Q = 1,69 . J 
Grund der Versuchsbeendigung: 
Bruch der Betondruckzone 
Besondere /-Jin\.-veise : 
t.'o = 1,68 kp/cm2 
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PL S 1.1 Zusa m mens tel I u ng der gemjssenen Riß breiten 
I i= Zahl der Ablesungen Rißbreite w ,n 1/ 100 mm 
Ablese- Riß Nr: ' LW Wmax L i stellen ! 1 2 3 4 5 6 17 8 9 70 17 72 1 73 1 74 1 75 ! 76 1 77 1 78 ! 79 1 20 ! 27 22 1 23 ! 24 
61 ,W .rn a 1 ,f{) 5 5 .A 2, \ 7- 1 AO 1 5 6 ' io 1 1 1 f-...><-L- +--"""'--------t---'=-+--=--~---1---+-- -+----+-- ~..,.__-+--_l----.::::--+--=--+-_____;.c.._-+-----+---'~-!-! 1 --1 1 1 -+----+--->------+---• 
'10 AO ,j,1 b AO 2. L 5 \ 2. ----r_'l-t-AQ-r_AO : 3 ! -5..__J_ 6 1 ,fO 1 1 
1,,._c., AO AA C , ,1n 12, i 5 ' L 1_AQ__t----1- AO 
1 
3 il 5 1 6 : AO , l ; j 
62. AO AO d ' ~O I l. 5 1 .t ! -10 1 AO , 5 1 6 AO 1 1. 1 1 
,18n 2.5 ÄA Q 1 i ! 8 7 -'5 5 ! At As 6 4 1 f t5 1 AS ,W ! "' 1 AO 1[) ! 6 .,, i 
' 1 ----- 1 1 -r ---+! ___ _ 
lO~ LS 1fl b t B 7 ' AS 5 A! AS 6 4 ~-~-~ ..!L_ _ .AS --t---,:{Q ,.IZ ,W ~ 6 t; 5 i 1 
A82 lO !1"---t- -C.:c.----+----+----+--'--t -~8 7 AS 5 ;_}J__ _ __ A5 _L_g____ 4 i _7 J_ AL _ L ~ AS __ ~ AO AJ,_ --~ -/ 1J'J 6 ( '7 ! 5 ! 1. 1 
J78 t0 ,1q d , 8 '7 AS 5 : At AS ' 6 4 7 I AL Z, ,JS AO Al .AO 10 6 1 7 ! 5 ' 
134 :iJ AB Q , 7 1 8 1 AO W Jt _ }t ! A5 _LL _~ß / AO i W 1.0 AO -'L-i A5 ' 2.~ 6 j ,15 i 1 
Ls~ ~ 111 b "l- 1 8 AO _ 1 w At At ~_ AS_J_ 6 1 5 ~o I Z,0 ,11, _L°-+--AQ__ }3 1 -15 1 LO ! 6 1 ,15 ! ',1 i 
52 2'7- lA C \ '1 8 AO ' lO AL.;..A_l. ' AS --~-+-5-' AO J.'l _ j_Q__ 20 AO / ß !' -15 , 10 1 6 ; AS / 1 '7 i 4 
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Rißverlauf und Rißbreiten an der Plattenoberseite 
Rißbreaen 1n 1/100 mm 
Ablesestelle a-a 
PL S 1.1 
Anlage 9 
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Platte PL S 1.2 
Betongüte : ßWi= 201 kp/cm2 
Stahlart: Ka ri - Matten 
Bewehr ung: 150 · 100 · 8,0 · 8,0 
Streckgrenze: ßs = 5200 kp/cm 2 
Bruchfestigkeit : ßu = 5965 kp/cm2 
Bruchdehnung : 6,o= 9,52 % 
(am Prüftag ) 
; Fe=3,52 cm2 
Scherkraft : S =0,38 ß5 Fe (mit ß5 = 5000 kplcm 2) 
.. 
Ubergreifungstänge: lü= 35 cm ( 3 1\1aschen) 
Bewehrungsverhät:nis: )), = {i = 0,25 % 
Rechenwerte (crn) : h::: 13,6 j x= 4,1 j z::: 12,2 
Rechnerische Stahispannung an der Steife der 
Höchstbeanspruchung(n=15) G'e .II =2,50P kp/crn2 
Höchstlast: M= ?,45 Mpm j Gel[: 5530 kplcm 2 
Q = 2,45 1\.fp i ·r:0 == {91 kp/cm2 
Grund der Versuchsbeendigung: 
Bruch der Betondruckzone 
Besondere Hini,veise : 




Bewehrung, Meßstellen und Prüfanordnung 
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Schnitt a-a 
b. Meßstellen für Durchbiegung 
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Sum,nenhä u f igkeit 
der Rißbreiten 










PL S 1.2 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
Riß breite w ,n 1/100 mm 
) w ) Ablese- Riß Nr: ' 
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Rißverlauf und Rißbreiten an der Plattenoberseite 
Rißbreiten in 1/100 mm 
Ablesestelle a-a 
PL S 1.2 
Anlage 17 
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Bei1.1ehrung : 150 · 150 · 9,0 · 9,0 
Streckgrenze: n~ = 5800 kp/cm 2 
Bruchfestigkeit : ßu = 6489 kp/cm2 
Bruchdehnung: dro::11,49 % 
(am · Prüftag) 
Scherkraft : S =0,50 _ßsFe (rnit ß5 ::: 5000 l<plcm 2) 
Ubergreifungslänge : lü= 35 cm ( 2 Maschen) 
Be~vehrungstierhä!tnis : )J- ~ j = q2s % 
Rechenwerte (cm) : h= 17, 1 i x= 4,1 ; z::: 15,7 
Rechnerische Stahlspannung an der Stelle der · 
Höchstbeanspru.chung(n=15) be II =1,BOP kp/cm2 
Höchstlast: M:: 4,78 Mpm i Gelf = 6888 kp/cm 2 
Q = 3/;!3 Mp ; L"o = 2,33 kp/cm2 
Grund der Versuchsbeendigung: 
Bruch der Betondruckzone 
Besondere Hinweise : 





Bewehrung, Meßstellen und Prüfanordnung 
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PL S 1.3 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
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Rißverlauf und Rißbreiten an der Plattenoberseite 
Rißbreiten in 1/KXJmm 
Ablesestelle a-a 






PL S 1.4 
ßwx= 793 kp/cm2 
K ari - Matten 
Bewehrung: 150 · 100 · 10,0 · 10,0 
Streckgrenze: 11s = 5580 kp/cm2 
Bruchfestigke:it: ßu = 6131 kp/cm2 
Bruchdehnung: 6ro= 13,5 % 
(am Prüftag) 
; Fe=5,50cm2 
Scherkraft : S = 0,70 ß 5 Fe (mit ß5 = 5000 kplcm2) 
Ubergreif u.ngslänge : lü= 35 cm ( 3 Maschen J 
Bev,ehrungsverhältnis: r= j-=0,4t; % 
Recheni-verte (cm) : h= 12,0 ; x= 3,6 ; z= 1Q,8 
Rechnerische Stahlspannung an der Stelle der 
Höchstbeanspruchung(n=15) G"e 11 = 7,1,1 P kp/cm2 
Höchstlast: M= 3,76 Mpm ; Gell= 6225 kp/cm 2 
Q = 4,42 Mp · ; 't'o = 3,90 kp/cm2 
Grund der Versuchsbeendigung: 
Bruch der Betondruckzone 
Besondere Hinweise : 
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PL S 1.4 Zusammensteflu ng der gemessenen Rißbreiter 










Riß breite w ,n 1/100 mm , Li= Zahl der Ablesungen 
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Platte PL S 1.5 
Betongüte: ßw21f 237 kp/cm
2 
Stahlart : Kari - Matten 
Bewehrung: 150 · 100 · 12,0 · 8,5 
Streckgrenze: ßs = 5890 kp/cm 2 
Bruchfestigkeit : ßu = 6546 kp/cm2 
Bruchdehnung: l,o= 13,6 % 
( am Prüftag) 
; Fe=7,92cm2 
Scherkraft : S = 0,46 ß 5 Fe (mit ß5 = 5000 kp/cm2) 
Ubergreif ungslänge : lü= 35 cm ( 3 Maschen) 
Bewehrungsverhältnis: ~= j =0,42 % 
RechentNerte (cm) : h= 17,9 j x= 5,4 i z= 16,1 
Rechnerische Stahlspannling an der Stelle der 
Höchstbeanspruchung (n=15) be II= 1,00P kplcm2 
Höchstlast: !'4= 7,72 Mpm j Gell= 6170 kp/cm2 . 
Q = 6)7 Mp ; 'C'o = 3, 65 kp/cm2 
Grund der Versuchsbeendigung: 
Versagen des Stoßes 
Besondere · Hinweise : 





















Bewehrung , Meßstellen und Prüfanordnung 
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Schnitt a-a rschnitt b-b 
6 Meßstellen für Durchbiegung 
- Meßstellen für Stahldehnung 
PL s 1.5 
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G'el[ (kplcrrl) 
(für Bereich M=const) 










Bereich /vf „ const 
Ergebnisse der Delmungsmr:ssungen 
PL S 1.5 
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Darchbiegung in Plattenmitte 
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PL S 1.5 Zusa_mmenstellung der gemessenen Rißbreiten 
Riß breite w ,n 1/ 100 mm , Li= Zahl der Ablesungen 
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Rißverlauf und R1ßbreiten an der Plattenoberseite 
Ablesestelle a-a 
Rrßbreiten m 1/100 mm 
PL S l5 
--

































Platte PL S 1.6 
Betongüte: ßw70= 255 l<p/cm
2 
Stahlart: Kari - Matten 
Bewehrung : 150 · 100 · 12,0 · 8,·5 
Streckgrenze: ßs = 5756 kp/cm 2 
Bruchfestigkeit : ßu = 6435 kplcm1 . 
Bruchdehnung: 6ro= 13,3 % 
(am Prüftag) 
; Fe= 7,92 cm2 
Scherkraft : S = 0,67 ß 5 Fe (mit ß5 = 5000 kplcm2) 
Ubergreifungslänge: lü= 45 cm ( 4 Maschen) 
Bewehrungsverhältnis : JJ,= {i, :::0,42% 
Rechenwerte (cm): h= 17,9 i x= 5,4 i z= 16,1 
Rechnerische .Stahlspannung an der Stelle der 
Höchstbeanspruchung(n=15) Se 1I = 1,00P kplcm2 
Höchstlast : M:: 8,18 Mpm i GelI:: 6550 kplcm2 
Q:: 6,55 Mp j t:'o = 3,88 kp / cm2 
Grund der Versuchsbeendigung : 
Bruch - der Betondruckzone 
Besondere Hinweise : 
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Schnitt a-a 
.6 Meßstellen für Durchbiegung 
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Durr:hblegung in Plattenmitte 
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Rißverlauf und Rißbreiten an der Plattenoberseite 
Rißbreiten tn 1/100 mm 
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Platte PL 5 2.1 
Betongüte: ßw
28
= 195 kplcm1 
Stahlart : K ari - Matten 
Bev.;ehrung: 100 · 250 · 8,5d · 8,5 
Streckgrenze: ßs = 5600 kp/crn 2 
Bruchfestigkeit: ßu == 6287 kp/cm1 
Bruchdehnung : 6ro = 12,9 % 
( am Prüftag) 
; Fe =12,'47cm2 
Scherkraft : S = 0,28 ß 5 F; {mit ß5 = 5000 kp/cm 2) 
Ubergreif ungslänge : lü= 55 cm ( 2 Maschen) 
8e'.!1ehrungsverhältnis : )J-= j = qB4 % 
Rechenwerte (cm) : h= 13,6 ; x= 5,3 ; z= 11,8 
Rechnerische Stahlspannung an der Ste lle der 
Höchstbeanspruchung {n::15) bell =0,51 P kp l cm2 
Höchst last: M= 6, 85 Mpm ; Gell== 4670 kplcm2 
Q= 9,1, Mp ; 't'o= 7, 03 kp/cm2 
- Grund der Versuchsbeendigung: 
Versagen des Stoßes 
Besondere Hin weise : 
Die dynamische Beanspruchung der Versuchsplatte erfolgte 
mit einer Sehwellbelastung zwischen der Unterlast 
Pa :.t2,7'4 Mp (Ge.um 1t00kp/cm2) und der Oberlast Fg =5,48 Mp 
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Laststufe 








PL S 2.1 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
Riß breite w ,n 1/100 mm 
~w ) . Ablese- Riß Nr: ' 
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r--:-'-A4-'-"6'----l'---'-';l=S---jf----"'.L ~3 . - ;---dc.--t---+-- 1----"l '--+---"'8'----+__:::c..5 -+--~5-+_ I 8 _ L_j_ ____ - a . AQ_,___i_L _ !±-+_JQ_ -+-_it__-+---+-~s-l---+--'-l+ -+--"'8-1---',1=5-+---+-=5-+--=5=--,'----+--',1=0-+----t-=-6 -+-- l+-'--+---=-2, --+--'-6-t------t---+----t 
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und Rißbreiten an der Plattenoberseite 
RifJbreiten in 1/100mm 
Ablesestelle a-a 
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Platte PL S 2.2 
Betongüte·: ßwiJ= 192 kp/cm2 ( am Prüftag) 
Stahlart: Kari - Matten 
Bewehrung: 100 · 250 · 8,Sd · 8,5 
Streckgrenze: ß 5 = 5600 kp/cm 2 
Bruchfestigkeit: ßu = 6294 kp/cm1 
Bruchdehnung : 6ro= 13,5 % 
; Fe:: 12,47 C m 2 
Scherkraft: S = 0,33 ß 5 Fe (mit 85 = 5000 kp/cm 2) 
Ubergreif ungslänge: lü= 80 cm ( 3 !.;faschen) 
Bev-1ehrungsverhältnis : )J. = -j = O, 84 % 
Rechenwerte (cm) : h= 13,6 ; x= 5,3 i z= 11,8 
Rechnerische Stahlspannung an der Stelle der 
Höchstbeanspruchung (n=15) Se II= 0,57 P kp /cm2 
Höchstlast: M:: 6,47 Mpm j Gell= '41.00 kp/cm 2 
Q = 8162 Mp ; 't'o = 6,65 kp/cm
2 
Grund der Versuchsbeendigung: 
Versagen des Stoßes 
Besondere Hinweise : . 
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Du.rch.bicgung in Plattenmitte 
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PL S 2.2 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
Riß breite w 1n 1/100 mm Li= Zahl der Ablesungen 
~ Ablese- Riß Nr: ' 
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Rißbreiten in 1/100mm 
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Platte Pl S 2.3 
Betongüte : ßwzf 206 kp/cm2 
Stahlart: Kari - /vfa tten 
Bewehrung: 150 · 100 · 7,0d · 7,0 
Streckgrenze: ßs = 5200 kp/cm 2 
Bruchfestigkeit : ßu = 5602 kplcm1 
Bruchdehnung : J,o = 17, 7 % 
( am Prüftag) 
; Fe=5,39cm2 
Scherkraft: S:: 0,68 ß 5 /=e (mit ß5 = 5000 J{p/cm 2) 
Ubergreif ungslänge : lü= 35 cm ( 3 Maschen) 
Bewehrungsverhältnis: )J-= j = q45 % 
Rechenwerte (cm) : h= 11,2 ; x= 3,4 ; z= 10,0 
Rechnerische Stahlspannung an der Stet /e der 
Höchstbeanspruchung(n=15) G"e 11 = 1,47P kplcm2 
f-löchstlast: M= 3,80 Mpm i Gell= 6575 kplcm2 
Q = 4,47 Mp i 1:0 = 4,30 kp/cm
2 
Grund der Versuchsbeendigung: 
Bruch der Betondruckzone 
Besondere Hinweise : 





Bewehrung, Meßstetten und Prüfanordnung 
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PL S 2.3 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
r------~--------------------·--- - ---------11------------·-------------------, 
Riß breite w ,n 1/ 100 mm , I i = Zahl der Ablesungen 
Ablese- //i r : Laststufe l R'n N 
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Platte PL S 2.4 
Betongüte: ßw0 = 219 kplcm
1 
Stahlart: Kari - Matten 
Bewehrung: 150 · 100 · 7,0 d · 7,0 
Streckgrenze: ßs = 5290 kp/cm2 
Bruchfestigkeit: ßu = 5722 kp/cm1 
Bruchdehnung: 610= 18,1 % 
(am Prüftag) 
; Fe= 5,39cm2 
Scherkraft : S = Q60ß5 Fe (mit ß5 :: 5000 kp/cm 2) 
Ubergreif ungslänge: lü= 35 cm { 3 Maschen) 
Bewehrungsverhä!tnis: ;.;.,= ~ =0,46 % 
Rechenwerte (cm) : h= 11,2 ; x= 3,4 ; z= 10,0 
Rechnerische Stahlspannung an der Stet f e d,er 
Höchstbeanspruchung{n=15) G'e 11 = 1,47 P kp/cm2 
Höchstlast: M= 3,57 Mpm i GelI::: 6175 kp/cm 2 
Q = 4,20 Mp ; t:'o = 4,00 kp/cm2 
Grund der Versuchsbeendigung: ' 
Bruch der Betondruckzone 
Besondere Hin weise : 
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PL S 2.4 Zusammens te llung der gemessenen Rißbrei ten 
1
1
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--·-- ··---------- ---.!.._- ------------------------------, I i= Zahl w ,n der A b lesungen 
Ablese-
stellen r : 2 1 3 1 4 1 5 7 8 17 ' 1 73 75 :("~::~~.,,L 2 ~ llYmst ?_ L i 6 9 ! 70 72 
'f .__,._ ___ -- - ·- _,_._..___. ______ ......-~_ ----------
1 76 1 
1 2 1· ~3 j f 
L ' 58 1 7 . 1+9 l 7 2000 -- - _46 ___ t-· 7-
4 A06 1 ~O 
AA6 AO 
,HO AO 
't--2800 ____ A~it j AQ ·r 
i 10 . ,ßS ß 
1 











lA \ b I . lt ":l-
t~ -~- d_ _i------ : _; 
2.A Q , t 5 
14 [ b ! . A t 5 8 
4 ' 6 3 1 i 
4 6 ?, 5 
4 6 5 
4 .-b - .L__ __ 
'1 8 5 4-
'7 8 5_ 8 
7 8 B 
_ "I ... B ___ b 
,IQ 8 3 6 
AO 8 3 9 
AO B '7 9 L_ 2800 (3()) ~ :! AO 24J_ C J -1 t 5 8 ,I~ !- t4 _g .t-- t -- __ _5_ ~8 ____ _ 8 '1 
i 12 A83 
l A86 
1 3600 A8'7 
1--._ ioa 
1 14 Z64 
1 ;,5'1 
5000 
)S t3 1 a 1, ~ 8 
l.O H b t 3 8 8 






i n 1--. . .• 
1 









L 3 8_ 8 













,jQ ,H_ :; At 
AO A2, ~ tit 
AD Al '7 ,j t 
AO AL 
-- .ÄQ __ ;11 
At )8 8 Al, 
At A8 8 At 
Al AB AO ,12, 
At AB A5 A't 
4 1 3 7 i. 
4 3 1 
... -
5 1 
i 3. ' f5 7-
! 4 3 '7 
5 
.8 ,IQ AO 
5 8 AO AO 
4- 8 AO AO 
4- 5 8 ,.IQ AO 
AO 8 .., ,ß 
AD 8 7 A~ 
6 8 '1 AS 
i _ AO ~O __ 't __ '7 __ A3 
AO AO . AO ;15 
,,iO ÄO AO 2,Q 
5 AO AO to 
__ 5 AO _ 8 _ AO ___ AO AS 
Al, ~5 ,15 1,.5 
At 15 ,.l5 tB 
8 .15 A5 is 











77 78 1 79 1 20 1 27 '22 1 23 1 24 1 25 26 1 27 1 28 ' 29 1 30 37 
1 1 1 
2, 2, A 5 l 3 2 
·-- +- - . -
2, l A 5 3 1 2, ' A 
. - - _, ---- ----i 
···-+ .. ! -- ---
2, t A 5 3 ' ' ,i 1 
·-·· ~- -- • 1 
-
1. 2, I\ 5 3 A 
lt 3 3 b l 8 8 3 5 2 






t 1- .. 
4 I\ 3 3 6 8 8 3 5 i 
·s 
4 __ ,j _ 3 3 Q 8 A 8 3 5 l • 
~ 5 b ! 8 4 )0 7- _ _l_ . 4 .s __ w_ 
- L. 
--
3 => 5 b .. 8 AO '7- 4 5 ·-. ~ 1 ~ . . . . 
~ ~ 5 6 8 AO _J 4 5 
- _lt_ ~ t 
-
-
3 3 5 6 8 AO 4 '1 4 5 4-
5 3 AO 8 AO 4 AO AO ~o 8 '1 3, 
-
5 3 ~o 8 AO ,W ~o 8 r:, 3 
--- ~ 
5 ~ AO 8 ,IQ AO 1\9 8 1 3 3 
·-
5 3 AD 8 AO AO 5 ~o 8 V 3 3 
4 5 1\0 AO A1. 1\0 )5 .AO AD .AO ,!O ,w :, ), 
4 5 ~o 40 At .AS . ____ .. AO AD AO AO 3 1. 
1t 5 AD AO At A5 - }Q AO AO AO 3 2, 




, ---t--- 85 
1 Lasteintragung 
170 l 85 15 l Lasteintragung 
t- r---L-----------------------------------i-------------------L---
1 
"' 1 C")I 
1-'---------------.------------------t------r-----------__J 
Auflager Auflager 

































AO t L t l, L t 
a __________ __ a 


















1 i I I i 
1 t ff 
! I / I I i 1 1 









I ' I 1 





2. 4 _:, s J__ -- -· 2 _J __ t-=l- -+-'A__ S ! _ ) l ____ _ 
l 1 
' ,fil ,lO 1 8____ 8_ 4 - -- -
1 
7 _...__ ____ 4_ 
.3___ AQ 
R1ßverlau f und Riß breiten an der P/a ttenob seife 
Rißbreiten m 1/100 mm 
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Platte PL S 2. 5 
Betongüte: ßw = 258 l<p/cm2 
Stahlart : K ari - Matten 
Bewehrung: 150 · 100· 8,5d · 7,5 . 
Streckgrenze: ßs = 5500 kp/cm2 
Bruchfestigkeit : ßu = 6000 kp/cm2 
Bruchdehn.ung : clro = 10,8 % 
Scherkra ff : S = Q55 ß 5 fe 
; Fe=7,93 cm2 
Bewehrungsverhältnis : JL = :~ =0,1,3 % 
Rechenwerte (cm): h= 18,5 ; x= 5,7 ; z= 16,6 
Rechnerische Stahlspannung an der Stet le der 
Lasteintragung (n= 15) : G"e II= 1,52 P kp/cm2 
Höchstlast: M= 7,04 Mpm; GeJI = 5350 kplcm2 
Q = 3,52 Mp ; 'C'o = 2)2 kp/cm2 
Grund der Versuchsbeendigung: 
zu große Verformung 
Besondere Hinweise : 
Die 30 Lastwechsel wurden bei Po=f,84/vlp (6eJI =2800 kplcm2) 
vorgenommen . 
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Bewehrung, Meßstellen und Prüfanordnung 
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Schnitt a-a 
6 Meßstellen für Ourchbiegung 
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PL S 2. 5 Zusammenstellung der gemessenen Rißb eiten 
Riß breite w ,n 111qo mm , I i= Zahl der Ablesungen 
'\ Ablese- Riß Nr: 
' L W Wmnx L i stellen 7 1 2 l J 4 1 5 1 6 1 7 1 8 9 10 7 72 1 73 i 74 75 1 76 1 77 18 1 79 1 20 1 27 1 22 1 23 l 24 1 25 1 26 \ 27 1 28 
_ _;1i12_ _ _ ,!_~_ .___AL __ a___ ' l ,11 ~_J__1Q __ ~---- )s o s J -, 
1
1 )o s 1-_ 1 s i Ao i ~ ~ 3 1 IZ : _J_ ____ 1 1 _J_ _ 
b 1 1 1 1 1 ' 'l ' f.. 1 1 1 1 
_ AH _ _ ~s _,i_4 _,_ _____ ·-+- 1-Al ) ,\0 ~ -Jil..+---t--~~ ~O 1+5 "1-+- AO -t.-.5 I 'l .... ....l ! AO -t--- i i ; ___ .J__ ~--·-+-----r' -- ····-
_ __Jj_9 __ ~ ,i5 __ _ {.?__ '-- C i 1 _J_ At AO AO ___j_A5 : 1 W I AO ' '7- t' + '1 \ AO + ! +-~- l! .L--· 
;100 -is A1 d , : i · 1 n -~-AO :- 1 AS 1 r-s , -- ,10 1 1 - - i -i. , Ao , ., : . ...,_ 1 , 
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und Rißbreiten an .der Plattenoberseite 
Rißbreiten in 11100mm 
Ablesestelle a-a 
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Platte PL S 2.6 
·Betongüte: ~=288 kp/cm 1 
Stahlart: Kari - Matten 
Bewehrung: 150 · 100 · 10,0 · 7,0 
150 · 100 · 12,0d · 12,() 
(am Prüftag J 
(durch.) ; Fe =5,50 cm1 
(gest.) Fe =15ß5cmz 
Streckgrenze : ßsd=-5580kp/cm2 ßsg= 5630 kp/cm1 
Bruchfestigkeit: ßucr=6130 kp/cm 2 ßu9= 6450 kp/cm2 
Bruchdehnung : cSd =13,5% 09 = 9,5 % 
Scherkraft: 5d=0,70ßs · Fe (durch) mit ß5= 5000 kp/cm 2 
59 =0,70 ß5 · Fe (gest.) mit ß5= 5000 kp/cm2 
Übergreifungslänge : lü= 35 cm · ( 3 Maschen) 
Bewehrungsverhältnis : )1 9es."" ~~e =Q43% ; ftgest.• ~fft. =0,32 % 
Jlges!_ "' 0 74 
)J.ges. 1 
Rechenwerte (cm): h:::/,70. x=742. z=423 
I / I I / 
Rechnerische Stahlspannung an der Stelle der 
Höchstbeanspruchung ( n= 15) Ge II =0,17 P kplcm 2 
Höchstlast: M =32,30Mpm i 
Q =21,1,5 Mp 
Gell= 3650 kp/cm2 
Co = 4,83 kp/cm2 
Grund der Versuct>sbeendigung: 
Versagen des Stoßes 
Besondere Hinweise ·: 
Die 30 Lastwechsel wurden bei Pa= 16,90 /vfp (6eII -2800 kp/cm 1} 
vorgenommen , 
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PL S 2. 6 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
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Rißverlauf und Rißbreiten der Plattenoberseite 
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Stahlart : Kari - Matten 
.. ·- Bewehrung: 750 · 100 · 10,0d · 8,5 
150 · 100 · 12,0d · 12,0 
Streckgrenze : ßsdll!j5500kplcm2 
Bruchfestigkeit : ßucr6100kp/cm 2 
( am Prüftag } 
( durch.) Fe :: 11, 00 cmi 
(gest.) Fe =15,85cmz 
ßsg= 5630 kplcm2 
Bruchdehnung : od = 13,0% Og = 9,5 % 
Scherkraft: Sd=Q70 ßs · Fe (durch.) mit ß5= 5000 kp/cm2 
S9 :: 0,70ßs·Fe (gest.) mit ß5=50D0kp/cm2 
Ubergreifungstänge : lü= 45 cm ( 4 Maschen ) 
Bewehrungsverhältn is : )Lges.n 1J~e =0,83% i }J-gest."' 1iwt. =0,49 % 
}J.gest. = 0,59 
).}oges. 
Rechenwerte (cm) : h == 32,5 ; x= 12,4 i z = 28,I+ 
Rechnerische Stahlspannung an der Stelle der 
Höchstbeanspruchung ( n= 15 ) Ge II =0,29 P kpl cm 2 
Höchstlast: M =38,72Mpm ; <Sell = 5100 kp/cm 2 
Q = 17, 60 Mp ; Co = 6,20 kp/cm2 
Grund der Versucf?sbeendigung: 
Bruch der Betondruckzone im Bereich M = const. 
Besondere Hin weise · : 
Die 30 Lastwechsel wurden bei · Pa= 9, 63 Mp (6e11 = 2800 kplcmz) 
vorgenommen. 
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Bewehrung, Meßstellen und Prüfanordnung 
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GelI= 2800 kp/cm 2 
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PL S 2.7 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
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Rißverlauf und Rißbreiten an der Plattenoberseite 
Rißbreiten in 11100mm 
Ablesestelle a- a 



















Platte PL S 3 
Betongüte : ßw
32
= 192 kp/cm2 
Stahlart: Kari- Matten 
Bewehrung : 100 · 250 · 8,Sd · 8,5 
Strecl<grenze: ß 5 = 5500 kp/crn 2 
Bruchfestigkeit: ß u = 6133 kplcm2 
Bruchdehnung : 6ro = 13,7 % · 
(am Prüftag) 
j Fe= 12,47cm2 
Scherkraft : S = 0,25 ß 5 Fe (mit ß5 = 5000 kp/cm 2) 
Übergreifungslänge : lü= 55 cm 
Bewehrungsverhättnis : ))-= J, = 0,40 % 
Rechen werte {cm J : h= 28,6 j x= 8,5 j z= 25,7 
Rechnerische Stah lspannung an der Stelle der 
Höchstbeanspruchung(n=15) G'e ll =0,64 P kplcm2 
Höchstlast: M= 17,00 Mpm j Ge.ll = 5400 kplcm2 
Q = 8,50 Mp i t:'o = 3,01 kp/cm2 
Grund der Versuchsbeendigung : 
Bruch der Betondruckzone 
Besondere Hin weise : 
Die 30 Lastwechsel wurden bei Pa= 4,38 Mp (6e11=2800 kplcmz) 
vorgenommen . 
Im Stoßbereich wurden die Querstäbe der rechten 














Bewehrung , Meßstellen und Prüfanordnung 
M 1:25 , M 1: 10 
200 100 
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rechte Matte 100· 250 · 8,5d · 8,5 
Schn11t a-a ~ 
Schnitt b-b im Stoßbereich 
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PL 5 3 Zusammenstellung der gemessenen Rißbreiten 
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Rißverlauf und Rißbreiten an der Plattenoberseite 
( Rißbreiten m 1/100 mm) 
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